
     

 
HABACH 2018 
GEMEINDE BRAMBERG AM WILDKOGEL 
  
WAS WAR DER ANLASS DES PROJEKTES?  
Der Habach ist ein Zubringer der Salzach im Gemeindegebiet von Bramberg am Wildkogel. Gemäß dem 
aktuellen Gefahrenzonenplan liegen zahlreiche Wohnobjekte und Infrastruktureinrichtungen innerhalb des 
Gefährdungsbereiches des Habachs. Derzeit befindet sich eine Geschiebedosiersperre am vorderen Ende 
des Mittellaufs. Jedoch wurde bei mehreren Hochwasserereignissen gezeigt, dass das Feststoffpotential 
zwischen dem bestehenden Bauwerk und dem Schwemmkegelhals ausreicht um enorme Schäden im 
besiedelten Bereich zu verursachen. Auf Antrag der bestehenden Wassergenossenschaft Habach wurde das 
Verbauungsprojekt Habach 2018 ausgearbeitet. 
 
WAS WIRD GESCHÜTZT? 
Ziel des Projektes ist der Schutz des betroffenen Siedlungsraumes und der Infrastruktureinrichtungen. 
Weiters soll durch die Dosierung des Feststoffpotentials der schadvolle Geschiebeeintrag in die Salzach 
minimiert werden. 
 
GESAMTKOSTEN 
€ 2.500.000,- 

 
WELCHE MASSNAHMEN SIND GEPLANT? 
Im Bereich des Schwemmkegelhalses ist ein Filterbauwerk geplant, welches Grobgeschiebe und Wildholz 
aus dem Hochwasserabfluss ausfiltern soll und dadurch Verklausungen oder Anlandungen im besiedelten 
Unterlaufbereich verhindern soll. Im Bereich des Unterlaufs ist geplant eine exponierte Außenkurve mittels 
Grobsteinschlichtung gegen Erosion zu sichern. Durch Schaffung von Abflussmulden und Leitdämmen im 
Schwemmkegelbereich des Habachs wird ein kontrollierter Abfluss bei Gerinneüberbordungen 
gewährleistet.  
 

 
Abb. 1: geplantes Filterbauwerk, Ansicht 

 



 
GEFAHRENZONENPLANUNG 
Der Gefahrenzonenplan für die Gemeinde Bramberg am Wildkogel wurde ministeriell am 03.06.2013 mit 
Zahl LE.3.3.3/0079-IV/5/2013 genehmigt. 
 

 
Abb. 2: Auszug des aktuellen Gefahrenzonenplans Bramberg am Wildkogel - Habach 

 
 
UMSETZUNGSZEITRAUM DES PROJEKTES  
2019 - 2024 
 
PROJEKTS- UND FINANZIERUNGSPARTNER 

 Bund 
 Land Salzburg 
 Wassergenossenschaft Habach 

 
PLANUNG UND UMSETZUNG 
Wildbach- und Lawinenverbauung  
Gebietsbauleitung Pinzgau 
Schmittenstraße 16 
5700 Zell am See 
Tel.: 06542/72550 
zellamsee@die-wildbach.at  
 
WEITERE INFORMATIONEN 
https://www.bmnt.gv.at/forst/wildbach-lawinenverbauung.html 
www.naturgefahren.atwww.maps.naturgefahren.at 
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